
Die Elf vom Espenwald versucht ihr Glück im
Waldeck!

Vermeidbare Niederlage gegen die Reserve
aus Völklingen
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VORWORTHERZLICH WILLKOMMEN!

Waldeck Echo

Wir freuen uns, Sie zum heutigen Heimspiel der SG
St. Nikolaus hier im Stadtion „Waldeck“ begrüßen zu dürfen!

Am dritten Spieltag der neuen Saison bestreiten wir an diesem Spieltag auch unser
drittes und letztes Heimspiel.

Der Saisonstart ist mit der nicht eingeplanten Niederlage gegen Röchling Völklingen II.
nicht ganz optimal verlaufen.

Die Niederlage gegen die Völklinger Reserve war vermeidbar gewesen und hat wieder
einmal alte Schwächen aufgezeigt. Man könnte den Eindruck gewinnen, dass die
Mannschaft mit Spielanpfiff noch nicht mit voller Konzentration in die Begegnung geht.
Sowohl in der Defensive als auch in der Offensive werden leichtfertige Fehler gemacht
und somit dem Gegner unnötige Chancen ermöglicht und eigene Chancen leichtfertig
vergeben werden. Positiv anzumerken ist, dass sich die Mannschaft nicht aufgibt,
doch hat es am letzten Sonntag für einen Punktgewinn nicht mehr gereicht.

Um so wichtiger ist natürlich an diesem Spieltag gegen den Gegner aus Püttlingen
wieder zu punkten. Unsere Gäste haben die letzte Saison sehr gut abgeschlossen
jedoch ebenfalls einen holprigen Start in die neue Saison hingelegt. Musste die Elf am
ersten Spieltag gegen Ludweiler noch eine deutliche Niederlage hinnehmen, konnte
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das Heimspiel gegen den AFC mit einem deutlichen Sieg
abgeschlossen werden. Für beide Mannschaften wäre ein
Sieg deshalb sehr wichtig, um nicht schon zu Saisonbeginn
den Anschluss an die Tabellenspitze zu verlieren.

Unsere Reserve ist auch am dritten Spieltag noch spielfrei
und kann erst beim SC Halberg-Brebach in der Woche
darauf zeigen, was sie kann.



AN DER SEITENLINIE:TRAINERKOMMENTAR

Waldeck Echo
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Liebe Zuschauer,

auch von meiner Seite recht herzlich Willkommen zum
heutigen Heimspiel und ebenfalls einen Gruß an unsere
Gäste von der DJK Püttlingen. .

Ihr Trainer im „Waldeck“

Oliver Jochum

Nach dem erfolgreichen Saisonstart musste am letzten Wochenende gegen die
Mannschaft der SV Röchling Völklingen 2 direkt am zweiten Spieltag den ersten Dämpfer
hinnehmen. Dabei zeigte man besonders in der ersten Halbzeit eine Leistung, die den
Ansprüchen, im oberen Teil der Tabelle mitzuspielen, nicht annähernd entsprach. Viel zu
zögerlich wurde agiert und man war zu oft weit von den Gegenspielern weg, was der
jungen, aber fußballerischen Mannschaft aus Völklingen zu Gute kam. Erst als man nach
zwei gravierenden Fehlern mit 3:0 zur Halbzeit zurück lag, zeigte mein Team im zweiten
Durchgang Charakter und fing an um jeden Meter auf dem Platz zu fighten. Selbst nach
dem Stand von 1:4 hatte man noch das Gefühl, dass die Mannschaft plötzlich gewillt war,
dieses Spiel immer noch zu drehen. Dass es am Ende nicht reichte und das Spiel mit 3:4
verloren ging muss man sich am Ende aufgrund der ersten Halbzeit selbst zuschreiben.
Bleibt aber zu hoffen, dass spätestens jetzt jeder Spieler gemerkt hat, dass 80% oder 90%
nicht ausreichen, um viele Spieler in dieser Saison zu gewinnen.

Mit der DJK Püttlingen kommt an diesem Wochenende dann auch ein weiteres Topteam
zu uns ins Waldeck, das ebenfalls am ersten Spieltag eine Niederlage einstecken musste.
Von daher erwarte ich wie immer gegen diesen Gegner ein enges Spiel, in dem beide
Mannschaften an ihre Grenzen gehen müssen um eventuell einen Sieg zu erringen. In
einem solchen Spiel bietet sich dann für jeden Spieler noch einmal die Möglichkeit, die
Niederlage der Vorwoche wieder wett zu machen und die Mentalität der zweiten Halbzeit
gegen Völklingen aufrecht zu erhalten.

Unsere zweite Mannschaft ist an diesem Wochenende leider schon wieder spielfrei und
wird erst am darauffolgenden Wochenende wieder in den Spielbetrieb eingreifen.

Bis dahin hoffen ich natürlich auf zahlreiche Unterstützung und auf ein schönes und
erfolgreiches Spiel unserer Mannschaft.
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AKTUELLER SPIELTAGGÄSTEPORTRAIT

Waldeck Echo
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Zum dritten Heimspiel in Serie haben
wir an diesem Sonntag die Mannschaft
von DJK Püttlingen im Waldeck zu Gast.

Nach der überflüssigen Heimpleite gegen starke Völklinger kommt nun der nächste
ambitionierte Gegner zu uns.

Die Köllertaler wurden vor der Saison von vielen Experten in den Kreis gehoben, denen
man in diesem Jahr den Titel zutraut. Die hohe Meinung bildete sich aus den letzten
beiden Jahren, in denen die DJK kontinuierlich stärker wurde. Nachdem man einige
Jahre im Mittelfeld der Liga umher dümpelte, wurde mit vielen jungen Spielern aus dem
Köllertal eine neue Basis geschaffen. Vor allem in der letzten Spielzeit machte Püttlingen
einen großen Schritt nach vorne und landete hinter Lauterbach und Saarbrücken auf
dem dritten Tabellenplatz. Wie stark die Truppe war, wurde nach der Winterpause
deutlich, als man neben der SGN auch Lauterbach und Saarbrücken schlagen konnte.
Der tolle Endspurt kam leider ein wenig zu spät, um noch ins Titelrennen eingreifen zu
können. Die Punkte, die im Endeffekt zum ganz großen Wurf fehlten, wurden in der
Vorrunde verschenkt.

Auch wenn die Konkurrenz im Köllertal sehr groß ist, könnten sich die Gäste in den
kommenden Jahren wieder als regionale Macht aufbauen. Die DJK hat mit dem neuen
Kunstrasen und dem tollen Vereinsgelände sehr gute Vorraussetzungen auf eine
erfolgreiche Zukunft. Ein weiteres Ausrufezeichen der Püttlinger ist die hervorragende
Jugendarbeit, die im Espenwald geleistet wird. In den vergangenen Jahren hat die DJK
einige Nachbarn in der Nachwuchsarbeit überholt.

Als Tabellendritter gehen unsere Gäste gestärkt in diese Saison. Um die Ansprüche
weiter zu untermauern wurde im Sommer mit Manuel Haag ein neuer Spielertrainer
verpflichtet. Der neue Mann ist im Waldeck durch seine Arbeit in Karlsbrunn gut bekannt.
Manuel Haag war viele Jahr zunächst als Spieler und dann als Trainer bei unseren
Nachbarn tätig. Der Trainer hielt Karlsbrunn lange Jahre in der Landesliga, musste dann
aber während der vergangenen Saison seinen Platz räumen. Durch seinen guten Ruf im
Köllertal wurde die DJK auf Manuel Haag aufmerksam und engagierte ihn für diese
Saison. Der Plan sah dann so aus, dass man Kader gezielt verstärkt, um mit einer
eingespielten Mannschaft in die Runde zu gehen. Leider mussten die Verantwortlichen
erfahren, dass in der untersten Liga Pläne nicht immer aufgehen. Spieler die kommen
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wollen kommen nicht, andere mit denen man plant
verschwinden plötzlich. So ist der Püttlinger Kader weiter
sehr gut, stellt sich aber auch als kleine Wundertüte da.
Jetzt kommt es darauf an, dass der Trainer schnell eine
Einheit formt und aus dem Kader das Beste herausholt.

Eine weitere Besonderheit unserer Gäste ist die Tatsache,
dass man in diesem Jahr seine zweite Mannschaft
selbstständig in der untersten Liga spielen lässt. Für diesen
ungewöhnlichen Weg braucht man schon einen großen und
starken Kader und eine Mannschaft die mit dieser
Belastung klar kommt.

Wir in St. Nikolaus finden den Püttlinger Weg schade, da
unserer Zweiten ein guter Gegner der letzten Jahre fehlt.

Püttlingen steht nach zwei Spieltagen nur im Mittelfeld der
Liga. Das liegt daran, dass man das erste Auswärtsspiel in
Ludweiler komplett in den Sand gesetzt hat. Zwar konnte
man den Fehlstart im Heimspiel gegen Saarbrücken
reparieren, mit einer weiteren Niederlage in St. Nikolaus
würde man aber den Anschluss nach oben verlieren.

In den letzten Jahren waren Duell mit Püttlingen immer
Höhepunkte der Saison. Um das Heimspiel an diesem
Sonntag zu gewinnen, brauchen wir eine ganz starke
Leistung.

Wir wünschen unserem Gast viel Spaß im Waldeck und
noch viel Erfolg in dieser Saison.
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Waldeck Echo
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SV Fürstenhausen - SV Klarenthal

In Fürstenhausen treffen zwei
Verlierer der ersten beiden
Spieltage direkt aufeinander. Beide
Mannschaften sind ganz schlecht
in die Runde gestartet und stehen
so schon am dritten Spieltag unter
Druck. Die Gastgeber feiern in
diesem Sommer Jubiläum und
wollten dies eigentlich eine Klasse
höher begehen. Das ging aber
total schief und auch in diesem
Spieljahr sieht es in Völklingen
nicht besser aus. Die Mannschaft
wurde am ersten Spieltag gegen
den ATSV zweistellig geschlagen
und blieb auch am letzten Sonntag
ohne Chance. Wenn man in dieser
Saison noch etwas Bewegen
möchte, muss man dieses
Heimspiel gewinnen. Nicht besser
sieht es bei den Gästen aus,
Klarenthal hat nach der Pleite in St.
Nikolaus auch das zweite Spiel
verloren. Im Derby gegen die
Fenne gab es eine bittere
Heimniederlage und läßt die
Stimmung in Klarenthal auf den
Tiefpunkt sinken. Um aus dem
Loch wieder heraus zu kommen,
muss man sich in Fürstenhausen
schon gewaltig steigern. Der
Verlierer dieser Partie geht
schweren Zeiten entgegen.

SC Fenne - SV Röchling Völklingen

Auf der Fenne treffen zwei
Mannschaften aufeinander, die ihre
Spiele bisher gewinnen konnten.
Die Fenne ist gut in die Saison
gestartet und hat nach dem
Saarbrücker SV auch Klarenthal
geschlagen. Gerade der Derbysieg
beim großen Nachbarn wird der
Mannschaft weiter Auftrieb geben.
Was die Form wert ist, wird man
aber an diesem Sonntag sehen,
wenn mit Völklingen ein ganz
gefährlicher Gegner auf den
Hartplatz kommt. Die Gäste haben
in St. Nikolaus gezeigt, was in
ihnen steckt und dass man mit
ihnen in dieser Saison rechnen
muss. Dabei steht das Ganze aber
auf wackligen Füßen. Im Waldeck
trat Völklingen mit acht A-
Jugendspielern an. Im Moment
geht das noch, wenn die A-Jugend
aber in ihre eigene Saison startet,
könnte die Doppelbelastung zum
Problem werden. Durch die vielen
jungen Spieler hat der Gast aber
viel Qualität im Kader, der auch auf
der Fenne zum tragen kommen
könnte. Der Gewinner sollte sich
weiter in der Spitzengruppe
festsetzen können.

AFC Saarbrücken - SC Halberg Brebach

Wie in Fürstenhausen treffen auch
auf der Folsterhöhe zwei
Mannschaften aufeinander, die
noch auf den ersten Punktgewinn
warten. Die Gastgeber haben sich
die Rückkehr in die Kreisliga
Warndt sicherlich besser
vorgestellt. Nach zwei Spieltagen
steht beim AFC noch die Null auf
dem Punktekonto. Die Truppe
macht bisher nicht den Eindruck,
dass man sportlich eine
Bereicherung für die Liga ist.
Trotzdem kann man hoffen, an
diesem Sonntag die ersten Zähler
zu holen. Der Gast aus Brebach ist
nämlich auch nicht stärker
einzuschätzen. Vor der Saison war
die Mannschaft vom Halberg ein
großes Rätsel in St. Nikolaus.
Nach zwei Spieltagen hat sich der
Nebel etwas gelüftet und heraus
kam der ESV vom letzten Jahr. Die
rumänische Fraktion ist komplett
nach Brebach gewandert und
versucht nun dort ihr Glück. Wenn
man sich erinnert wie die
Eisenbahner im vergangenen Jahr
gespielt haben, kann man vom
Gast nicht zu viel erwarten. Auf der
Folsterhöhe hat man aber
trotzdem eine Chance auf die
ersten Punkte.
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LUDWEILER-WARNDT
ATSV

SV Ludweiler - SV Wehrden

Nach dem Abstieg sind unsere
Nachbarn sehr gut in die Runde
gestartet und stehen nach zwei
Siegen an der Tabellenspitze.
Ludweiler überzeugte am ersten
Spieltag gegen Püttlingen und
konnte auch in Brebach deutlich
gewinnen. Die Mannschaft
präsentiert sich bisher sehr
offensivstark. Was die Form wert
ist, wird sich an diesem Sonntag
zum ersten Mal zeigen. Mit
Wehrden kommt ein ganz
gefährlicher Gegner nach
Ludweiler. Die Mannschaft hat sich
im Sommer verstärkt und möchte
in diesem Jahr um den Titel
mitspielen. Nachdem man am
ersten Spieltag noch frei hatte,
zeigte man am letzten Sonntag ein
Torfestival. Gegen Luisenthal gab
es nach einer turbulenten Partie ein
5:5 Unentschieden. Wenn man in
Ludweiler etwas mitnehmen
möchte, muss man die Defensive
aber dicht bekommen. In den
letzten Jahren hat sich gezeigt,
dass man nur Vorne mitspielen
kann, wenn die Abwehr dicht hält.
Wehrden ist in Ludweiler nicht
chancenlos und könnte mit einem
eigenen Sieg seine Ansprüche
anmelden.

FC Dorf im Warndt - ATSV Saarbrücken

Am dritten Spieltag dürfen unsere
Nachbarn nun auch in die Saison
einsteigen. Dorf im Warndt hatte
zweimal spielfrei und wird deshalb
auf den Saisonauftakt brennen. Zu
allem Überfluss kommt mit dem
ATSV direkt der große Titelfavorit in
den Warndt. Es wird sich zeigen,
wie Dorf im Warndt ohne echte
Wettkampfpraxis diese schwere
Aufgabe bewältigt. Die Truppe wird
heiß sein, sein Kirmes-Spiel direkt
zu gewinnen. Der Saarbrücker
Gast hatte am zweiten Spieltag
auch frei, konnte aber in
Fürstenhausen schon einmal
zeigen, dass man mit ihnen wieder
rechnen muss. Der ATSV konnte
seinen Kader fast zusammen
halten und wird auch ohne
konstante Spielpraxis eingespielt
im Warndtdorf auftauchen. Beide
Mannschaften wollen in diesem
Jahr einiges erreichen und
brauchen gerade am
Saisonanfang die Punkte. Im
Warndtdorf ist ein packendes Spiel
zu erwarten, bei dem der Gewinner
mit viel Schwung in die nächsten
Wochen gehen wird.

KL-A

KL-B



VERMEIDBARE NIEDERLAGE

Waldeck Echo

SG St. Nikolaus
-

Röchling VK II.
3:4 (0:3)

Nach dem erfolgreich Saisonstart erwartete die SGN am
zweiten Spieltag die Röchlinger Reserve.

Die Begegnung ähnelte von der Spielweise her der ersten Halbzeit vom 1. Spieltag, doch
diesmal stand ein Gegner auf dem Platz, die die nachlässige Spielweise auszunutzen
wusste. Die SGN vergab wieder einmal einige Chancen und ermöglichte dem Gegner
anderseits selber Chancen zu eigenen Möglichkeiten.

In der 20. Minute nutzten die Völklinger ihre Chance, als nach Vorlage des Ex-SGNlers
Raphael Eisenbarth Mike Fernandez zum 0:1 traf. Nach weiteren zehn Minuten erhöhte
der Völklinger Mehdi Mechroub zur verdienten 0:2 Führung. Die Elf vom Waldeck war nun
etwas konsterniert und mit den Gedanken wohl noch woanders, als Mike Fernandez nur
zwei Minuten später seinen zweiten Treffer zum 0:3 traf. Mit diesem Spielstand ging es
dann in die Halbzeitpause.

Trainer Oliver Jochum fand die richtige Halbzeitansprache, denn die Roten gingen wie
ausgewechselt in die zweite Spielhälfte.

In der 51. Minute erzielte unser Goalgetter Steffen Simon den Anschlusstreffer zum 1:3,
doch nur drei Minuten später stellte Leo Puddu den alten drei Tore-Abstand wieder her.
Doch trotz des 1:4 Rückstandes blieb die SGN unbeeindruckt und versuchte nun weiter
Ergebniskorrektur zu betreiben. Als Kevin Anton mit seinem 1. Saisontreffer zum 2:4 traf,
war ein Punktgewinn wieder im Bereich des möglichen. Ein viertel Stunde vor Spielschluss
konnte Steffen Simon dann doch noch auf 3:4 verkürzen.

Die Schlussoffensive reichte dann jedoch leider nicht mehr aus, um noch den Ausgleich zu
erzielen. Eine Halbzeit reicht eben nicht aus, um gegen gleichwertige Gegner zu punkten.
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Spielbericht SG Warndt D-Jugend vom Warndt-Cup in
Ludweiler

Eine Woche vor Saisonstart nutzte die D-Jugend der SG Warndt den Warndt-Cup als
letzten Härtetest. Nach über zwei Monaten ohne echtes Fußballspiel war für die Kinder in
Ludweiler Spielpraxis angesagt. Deshalb stand am vergangenen Sonntag auch weniger die
Platzierung im Mittelpunkt. Um so schöner war es dann, dass mit dem dritten Platz ein
gutes Resultat heraussprang. Den Anfang machten wir im ersten Gruppenspiel gegen die
zweite Mannschaft vom Sulzbachtal. In den ersten Minuten war durch die lange Spielpause
noch etwas Sand im Getriebe. Sulzbachtal spielte gut mit und hatte sogar leichte
Feldvorteile. Unser Spielaufbau hatte noch zu viele Fehlpässe und blieb zunächst meist im

Mittelfeld hängen. Das änderte sich dann in der fünften Minute, als die SG Warndt mit der ersten Chance zur Führung
kam. In seinem ersten Spiel nach einem Jahr Pause für die SG traf Jordan Lieberwirth zum 1:0. Die Mannschaft bekam
durch den Treffer mehr Sicherheit und dominierte immer stärker die Partie. Sulzbachtal spielte weiter gut mit, konnte sich
aber im gesamten Spiel keine eigene Torchance erspielen. In der siebten Spielminute rückte Jason Graf aus der Defensive
mit auf, unser Abwehrspieler spielte einen Ball von links hart vors Tor, wo er von einem Gegenspieler ins eigene Gehäuse
abgefälscht wurde. Die D-Jugend kam immer besser ins Spiel und spielte sich durch schöne Kombinationen immer
wieder Chancen heraus. Zwei dieser Möglichkeiten nutzen Jordan Lieberwirth und Hamza Bouzalim zum 4:0 Endstand.

Im zweiten Spiel wartete dann das Derby gegen Ludweiler auf die SG. Ludweiler ist seit Jahren ein Angstgegner für diesen
Jahrgang. Das Spiel war über 15 Minuten sehr ausgeglichen und chancenarm, beide Abwehrreihen standen sehr gut und
verhinderten zunächst einen Treffer. Gegen die Grünen taten wir uns wie immer sehr schwer und wären so schon mit
einem Remis zufrieden gewesen. Das es anders kam, lag an einer kleinen Unachtsamkeit in der 11. Minute. Bei einem
eigenen Eckball standen wir zu hoch und wurden klassisch ausgekontert. In den letzten Minuten warfen wir noch einmal
alles nach vorne, verpassten aber bei guten Chancen von Jordan Lieberwirth und Hamza Bouzalim den Ausgleich. Durch
die Niederlage brauchten wir nun im letzten Gruppenspiel für den Halbfinaleinzug noch einen Punkt. Gegen den ESV
Saarbrücken wollten wir uns aber nicht auf ein Unentschieden einlassen und suchten von Anfang an den Torerfolg.
Saarbrücken spielte aber ordentlich mit und hatte so auch immer wieder eigene Chancen. Katharina Krisam im SG Tor
hatte einiges zu tun, hielt aber seinen Kasten zunächst sauber. Unsere Offensive tat sich im Saarbrücker Strafraum sehr
schwer und kam nicht richtig zum Abschluss. Dass es im Endeffekt doch zum Sieg reichte lag an Luca Oberhauser. Unser
Spielmacher wurde in der 12. Minute im Strafraum gefoult und verwandelte den Elfer selber zum 1:0. In den letzten
Minuten retteten wir den Sieg über die Zeit und zogen so ins Halbfinale ein. Dort wartete mit Sulzbachtal 1 ein starker
Gegner auf die SG Warndt. In einer klasse Partie zeigten beide Teams ihren Fans ein spannendes Spiel auf ordentlichem
Niveau. Die D-Jugend lieferte dem Gegner über 15 Minuten einen offenen Schlagabtausch mir einigen Chancen auf
beiden Seiten. Sulzbachtal war immer wieder gefährlich vor unserem Tor, das aber von Mika Bonenberger sauber gehalten
wurde. So blieb es nach 15 spannenden Minuten beim 0:0. Da es keine Verlängerung gab, kam es zum Elfmeterschießen.
Bei der Lotterie vom Punkt hatte Sulzbachtal etwas mehr Glück und gewann nach dem fünften Durchgang mit 5:4. Damit
landeten wir im kleinen Finale wo Auersmacher auf uns wartete. Nach der Enttäuschung vom Halbfinale brauchten die
Kinder etwas um sich zu motivieren. Auersmacher ging nach einem Konter wie aus dem Nichts mit 1:0 in Führung. Die
SG gab aber nicht auf und wollte unbedingt das Spiel noch gewinnen. In der 10. Minute fiel dann auch der Ausgleich.
Nach einer schönen Vorarbeit von Lukas König traf Hamza Bouzalim zum 1:1. Die Mannschaft suchte nun die
Entscheidung und wurde in der 12. Minute für ihren Einsatz belohnt. Luca Oberhauser setzte sich im Strafraum durch
und traf aus acht Meter zum 2:1 Endstand.



SC HALB
ERGVORSCHAUNÄCHSTER SPIELTAG

Sie wollen den Wert Ihrer
Immobilie wissen?

Wertschätzung
450€ inkl. Ortstermin
Tel.: 0681/ 410 95 590

www.bauberatung-saar.de
Bauberatung

Saar
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Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 Uhr

Nach drei Heimspielen zum Saisonauftakt muss die SGN am
kommenden Sonntag zum ersten Mal raus aus St. Nikolaus.

Dabei schickt uns der
Terminplaner gleich zum
weitesten Auswärtsspiel der
Saison.

Für die Nikolauser geht es
am Sonntag an den
Saarbrücker Halberg nach
Brebach.

Unsere Gastgeber haben
auf den ersten Blick wenig
mit der Kreisliga Warndt zu
tun und sind auch nur in
unsere Liga gerutscht, weil
sie eine zweite Mannschaft
gemeldet haben. Das
Brebach überhaupt mit zwei
Mannschaften antreten
kann, verdankt es dem
Umstand, dass im Sommer
der komplette ESV
Saarbrücken an den
Halberg gewechselt ist. In
der vergangenen Runde
musste der Verein seine
Zweite noch während der
Saison wegen Personal-
mangel abmelden. Ob die
Brebacher mit ihrem
Unterbau glücklich werden,
muss die Saison zeigen.

Wer sich noch an die
Eisenbahner vom letzten
Jahr erinnert, wird wissen,
dass da keine tolle Truppe
am Start war. Sportlich und
vom Auftreten her war das
vom Gegner sehr

überschaubar und nicht
gerade erfreulich.

Ein Vorteil wird aber sein,
dass wir den üblen Platz auf
dem Rodenhof umgehen
können. Brebach hat einen
schönen Kunstrasen, der
wesentlich besser zu spielen
ist. Da macht es auch
nichts, dass wir vor Jahren
keine guten Erfahrungen mit
Brebach gemacht haben.
Damals sahen die
Nikolauser in Saarbrücken
ganz schlecht aus, zum
Glück können sich bei den
Roten nur noch Veteranen
daran erinnern. Uns kann
aber ziemlich egal sein,
welcher Gegner am
Sonntag auf uns wartet.

Durch die Niederlage gegen
Völklingen stehen wir schon
nach dem zweiten Spieltag
unter Druck.

Wenn wir nicht schon wieder
früh den Anschluss an die
Tabellen-spitze verlieren
wollen, müssen
Punktverluste bis zur
Winterpause absolute
Seltenheit bleiben. In
Brebach darf am vierten
Spieltag auch unsere Zweite
in die Runde einsteigen.

Es lohnt sich als für unsere
Fans früh anzureisen und
beide Nikolauser Mann-
schaften anzufeuern.



Apotheker
Andreas Weiter
66333 Ludweiler

Völklinger Straße 47

Sonnen-Apotheke

Ihre Beratungsapotheke
mit Lieferservice

kostenlose Hotline
0800 / 4173600

- kalte Platten
- warme / kalte Buffets
- komplette Menues
- u. vieles mehr...

- plats froids
- Buffet chaud / froid
- Menu complets
- et beaucoup plus...

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag

Nach vorheriger telefonischer
Vereinbarung

Ouvert:
Lundi - Samedi
Après accord tel.

Prealable

Telefon: +49 6809 / 7648

Susanne Rauls eK
Metzgermeisterin / Chef-Boucher

Bremerhof 51
66352 Großrosseln-Naßweiler

M. Roth
Dorf im Warndt

Tel. 0 68 09 / 8 48

Fleischer Fachgeschäft
Partyservice

Familienfeste und Partys sind
keine Not!

Denn es hilft der Partyservice
SCHWEINISCH

GUT !!!




